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Treibhäuser der Zukunft – die Schule als Schlüssel zur großen Transformation?
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„tra il dire e il fare, c‘e di mezzo il mare“

Zwischen dem Reden und dem Tun liegt in der Mitte das Meer.

WIESO?



Das anthropologische Grundproblem:

• Wir sind (evolutionär bzw. genetisch betrachtet) Steinzeitmenschen.
• Wir sind über die längste Zeit unserer Gattungsgeschichte adaptiert für das Leben und

Überleben in kleinen, überschaubaren „face to face“-Verbänden.
• Wir sind räumlich, zeitlich und sozial nahbereichsfokussiert.
• Unsere „erste Natur“ passt nicht mehr zu den von uns selbst

geschaffenen Bedingungen.

Wir sind „unfit für Nachhaltigkeit“,
stecken in der „Nahbereichsfalle“!





Die große Transformation zu einer sozial und ökologisch

gerechten Welt bedarf der Zukunftskunst.

Nur mit dieser Kunst werden Energie- und
Mobilitätswende, die Ernährungswende oder der
nachhaltige Wandel in unseren Städten möglich.

Was wir daher dringend / zwingend auch brauchen ist:

die Bildungswende!
Als möglichem Weg aus der „Nahbereichsfalle“.







Hintergrund: Kritik an der „old school“:











Einige zentrale Argumente und Thesen der „old school“-Kritik:

• Weg von der „Stoffstopfgänse“-Pädagogik, von ödem Stoff-Zwang und
Zwangsstoff.

• auf-richten statt unter-richten!
• Im Zentrum sollte die Persönlichkeitsentwicklung stehen, nicht der „Stoff“.
• Kreativität zulassen und fördern, nicht durch Beurteilungsangst abwürgen

(wir BRAUCHEN die Ideen der Jungen!!).
• Fächerübergreifende Projekte, möglichst praxisorientiert und lebensnah

(„Nicht für die Schule, für das Leben …“ – ernsthaft??).
• Kinder- und jugendgerechte Räumlichkeiten.

• Die Lehrpläne gründlich entrümpeln!
• Bildungsgerechtigkeit schaffen!



Stichwort „Kreativität“: nur EIN Beispiel:



Zum Schluss:

https://neustart-schule.at/
https://www.schule-im-aufbruch.at/



https://asw-wutoeschingen.de/

Deutscher Schulpreis 2019





Die Alemannenschule setzt sich zum Ziel, jedem/jeder Lernpartner:in einen individuellen
Lernweg zu ermöglichen und ersetzt das „7-G-Modell“ [„old school“; T. M.] … durch eine "V-8-
Begleitung" (auf vielfältigen Wegen mit vielfältigen Menschen an vielfältigen Orten zu
vielfältigsten Zeiten mit vielfältigen Materialien in vielfältigen Schritten mit vielfältigen Ideen in
vielfältigen Rhythmen zu gemeinsamen Zielen).

Und ganz sicher ein „Treibhaus der Zukunft“!



Danke für die Aufmerksamkeit!


